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Sprachtest für Vierjährige, Herkunftssprache als 
Unterrichtsfach – FDP Niedersachsen fordert größere  
Anstrengungen bei der Integration 

 

Hannover. Die FDP in Niedersachsen plädiert für größere Anstrengungen bei der 
Integrationspolitik. Der Landesvorstand hat dazu einen Antrag mit konkreten 
Forderungen verabschiedet. „Es ist viel passiert in den vergangenen Jahren, aber 
das reicht noch nicht aus“, sagt der FDP-Landesvorsitzende Stefan Birkner.  
 
In dem Beschluss spricht sich die niedersächsische FDP für eine verpflichtende 
Sprachprüfung für alle Kinder im Alter von vier Jahren aus. „Es war gut und richtig, 
den verpflichtenden Sprachstandstest für Kinder vor der Einschulung einzuführen“, 
so Birkner, „allerdings kommt die Erkenntnis über Defizite damit auch oftmals sehr 
spät. Deshalb wollen wir mit der Untersuchung für Vierjährige mehr Zeit gewinnen, 
um alle Kinder fit für die Schule zu machen.“ Die FDP spricht sich auch dafür aus, 
dass Schulen in Niedersachsen Herkunftssprachen ihrer Schüler als Unterrichtsfach 
verstärkt anbieten sollten. Zudem müsse die Durchführung von Integrationskursen 
auch in ländlich geprägten Gebieten Niedersachsens sichergestellt sein. 
 
Darüber hinaus müsse die Politik die Grundlagen schaffen, um ausländische 
Hochschulabsolventen in Niedersachsen zu halten. „Wichtig ist auch eine wesentlich 
effektivere und transparentere Anerkennung ausländischer Bildungsabschlüsse“, 
betont Birkner. 
 

 


